
Diese sind speziell für Beschäftig-

te von KMU in Bayern konzipiert 

und werden exklusiv für diese an-

geboten. 

Die Teilnahme an den Kursen ist 

von der sonst üblichen Teilnahme-

gebühr befreit. Langfristig steht 

eine gezielte Förderung der Zu-

kunftsfähigkeit der bayerischen 

Wirtschaft im Fokus. Die inhaltli-

che Ausgestaltung der Kurse wird 

von den Expertinnen und Experten 
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Mit zwei neuen Weiterbil-

dungskursen, die sich speziell 

an kleine und mittlere Unter-

nehmen in Bayern richten, be-

ginnt die Campus-Akademie 

für Weiterbildung der Univer-

sität Bayreuth das Frühjahr 

2022. Die beiden vom Europäi-

schen Sozialfonds geförderten 

Projekte geben Unterstützung 

in den Bereichen, in denen es 

in Folge der Pandemie zuletzt 

besonders heikel wurde: Kri-

senbewältigung, Transforma-

tion und dem effi zienten Ein-

satz von Ressourcen.

Sie waren besonders betroffen 

von den Auswirkungen der Coro-

na-Pandemie: Kleine und mittlere 

Unternehmen, kurz KMU. Nach-

dem bei ihnen 2020 noch Umsatz-

verluste, gesunkene Investitionen 

und Stellenabbau zu verzeichnen 

waren, setzte zuletzt allmäh-

lich die wirtschaftliche Erholung 

ein, Material- und Lieferengpäs-

se blieben jedoch bestehen. Die 

Ukraine-Krise mit ihren derzeit 

noch schwer abschätzbaren Aus-

wirkungen sorgt für weitere Un-

sicherheit. Um einige der Folgen 

abzufedern und den Mittelstand 

entsprechend zu unterstützen, be-

Weiterbildung zur Krisenbewältigung
Campus-Akademie für Weiterbildung unterstützt kleine und mittlere Unternehmen mit passgenauen Kursen

Stadt und Landkreis Bayreuth sind
Gesundheitsregion Plus

willigte die Europäische Kommissi-

on im vergangenen Jahr Mittel für 

weitere Fördermittel zur Durch-

führung von Fort- und Weiterbil-

dungsmaßnahmen. Im Rahmen 

der daraus entstandenen Initiative 

REACT-EU stehen den staatlichen 

bayerischen Hochschulen in die-

sem Kontext insgesamt 15 Mio. € 

zur Verfügung. An der Universität 

Bayreuth ist seit 2003 die Cam-

pus-Akademie für Weiterbildung 

mit der Aufgabe betraut, Weiter-

bildungskurse für Berufstätige 

anzubieten. Die Finanzierung von 

Weiterbildungsmaßnahmen durch 

den Europäischen Sozialfonds er-

möglicht der Campus-Akademie 

nun die Umsetzung von zwei 

neuen Wissenstransferprojek-

ten: „Ressourcenschonung durch 

Data Science & Digitalisierung für 

KMU“ und „Krisenbewältigung 

und Transformation für KMU“. 

Die Universität Bayreuth unterstützt kleine und mittlere Unternehmen durch zielgenaue Weiterbildung.

Bayreuth.
Bühne für Wirtschaft
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Das Bayerische Rote Kreuz 

Kreisverband Bayreuth bietet 

die Chance, eine Ausbildung 

mit dem hohen Standard des 

Roten Kreuzes zu absolvieren 

und somit das Fundament für 

die eigene Karriere in der Pfl e-

ge zu starten. Bewerbungen 

an: personalbuero@brk-

bayreuth.de

Kontakt 

Campus-Akademie
für Weiterbildung
Universität Bayreuth

Universitätsstr. 30
95447 Bayreuth
Stefan Zeh
stefan.zeh@uni-bayreuth.de
Telefon: 0921 55-7374

Gute Pfl ege setzt eine gute 

Ausbildung voraus. Um seinen 

zukünftigen Pfl egefachkräfte 

eine Berufsausbildung mit ho-

hen Standards zu garantieren, 

hat das Bayerische Rote Kreuz 

– Kreisverband Bayreuth zum 

Jahreswechsel 2021/2022 eine 

neue Stelle geschaffen, deren 

Aufgabe es ist, die praktische 

Ausbildung in den Einrichtun-

gen zu koordinieren und die 

theoretische Ausbildung der 

Pfl egefachschulen noch besser 

mit der Praxis zu verzahnen. 

Als Koordinatorin der Praxisanlei-

terinnen und Praxisanleiter in der 

Pfl ege im BRK Kreisverband Bay-

reuth hat Angelika Schmidt im 

Januar dieses Jahres eine bisher 

nur beim Roten Kreuz in Bayreuth 

existierende Stelle angetreten. 

Ihre Aufgabe ist es, für die elf Pra-

xisanleiterinnen und Praxisanleiter 

der Pfl ege- und Senioreneinrich-

tungen des BRK Kreisverbandes 

Bayreuth und den rund 20 aus-

zubildenden Pfl egefachkräften 

ein übergreifendes Konzept als 

Leitfaden für die praktische Aus-

bildung zu erstellen und damit 

die theoretischen Lerninhalte in 

„lebbare Praxis“ umzusetzen. 

Damit nimmt sie eine Gelenkauf-

Gute Ausbildung in der Pfl ege

Angelika Schmidt koordiniert
die Ausbildung in den 
Pfl egeberufen beim

BRK Kreisverband Bayreuth.

gabe zwischen den Berufsfach-

schulen der Pfl ege und den in den 

Einrichtungen des Roten Kreuzes 

lernenden Auszubildenden ein 

und übernimmt auch Teile der 

praktischen Ausbildung selbst. 

Mit über 30 Jahre berufl iche Er-

fahrungen in der Pfl ege bringt 

Angelika Schmidt die besten Vo-

raussetzungen für ihre neue Rolle 

als Koordinatorin der Praktischen 

Ausbildung in der Pfl ege im BRK 

Kreisverband Bayreuth mit. 1986 

erhielt sie das Examen als Pfl ege-

fachfrau und war bis 2022 vor al-

lem in der Akut-Pfl ege und auch 

als Praxisanleiterin tätig. 2016 er-

hielt sie für ihre Arbeit als Praxis-

anleiterin sogar den Pfl egepreis 

verliehen. 

Der BRK Kreisverband Bayreuth 

erhofft sich mit dem Alleinstel-

lungsmerkmal des Praxisanlei-

ter-Koordination eine qualitative 

Verbesserung der bereits hohen 

Standards der Pfl egeausbildung 

im Roten Kreuz, um Interesse 

bei jungen Menschen für die an-

spruchsvolle, aber auch spannen-

de Arbeit in der Altenpfl ege zu 

wecken. „Für uns ist es wichtig, 

dass junge Menschen, die sich 

für einen Beruf in der Alten-

pfl ege entschieden haben, auch 

dabeibleiben und ihren Beruf 

bei uns ausüben. Eine qualitativ 

hochwertige Ausbildung ist hier 

für ein Schlüssel,“ sagt Angelika 

Schmidt. Für sie ist die Arbeit in 

der Pfl ege eine „Knochenjob“, 

der aber auch Spaß macht und 

diesen Spaß an ihrer Arbeit will 

sie an die neue Generation der 

Pfl egefachkräfte weitergeben. 
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des Lehrstuhls Umweltgerechte 

Produktionstechnik und des Lehr-

stuhls für Strategisches Manage-

ment und Organisation der Uni-

versität Bayreuth übernommen.

Darum geht es in den neuen 

Weiterbildungskursen:

RSDS – Ressourcenschonung 

durch Data Science & Digitali-

sierung für KMU 

Das Projekt ist am Lehrstuhl Um-

weltgerechte Produktionstechnik 

von Professor Dr.-Ing. Frank Döp-

per angesiedelt und vermittelt Wis-

sen zur smarten Datengewinnung, 

zur intelligenten Datenwertschöp-

fung sowie zur effi zienten Daten-

verwertung. Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter von produzierenden 

Unternehmen erlernen darin das 

Potenzial von Data Science und 

Digitalisierung im Hinblick auf die 

Schonung wertvoller Ressourcen.

KUTKMU – Krisenbewältigung 

und Transformation für KMU

Federführend für dieses Projekt 

gibt sich der Lehrstuhl für Strate-

gisches Management und Organi-

sation von Professorin Dr. Ricarda 

Bouncken. Das Wissenstransfer-

projekt liefert Lerneinheiten, An-

wendungsworkshops und ein 

Als Gesundheitsregion Plus 

gelten Städte und Land-

kreise, die vom Bayrischen 

Staatsministerium für Ge-

sundheit und Pfl ege beson-

ders gefördert werden. Ein 

Upgrade sozusagen, über 

das sich seit Januar auch die 

Region Bayreuth freuen darf. 

Katrin Kürzdörfer, die die neue 

Geschäftsstelle im Landratsamt 

Bayreuth leitet, wird künftig 

die gesamte Projektarbeit in 

den Bereichen Gesundheits-

förderung und Prävention so-

wie Gesundheitsversorgung 

und Pfl ege koordinieren. „Die 

Herausforderungen unserer Re-

gion liegen insbesondere beim 

Erhalt und Ausbau eines fl ächen-

deckenden medizinischen An-

gebots sowie der Versorgungs-

strukturen in der stationären und 

ambulanten Pfl ege.“

Zahlreiche Veranstaltungen 

geplant

Als eine der ersten Veranstaltun-

gen des neuen Projekts steht am 

7. April ein Vortrag zum Thema 

„GesundPfl egen“ auf dem Pro-

gramm. Ein klarer Schwerpunkt 

im Bereich Pfl ege wird auch das 

Thema Nachwuchskräfteförde-

rung sein. Zusätzlich sind Ak-

ad-hoc Mediationsangebot zur 

Qualifi zierung von Unternehmen 

und deren Beschäftigten. Sie sol-

len so bei der Krisenbewältigung 

unterstützt werden, insbesondere 

durch den Aufbau einer resilien-

ten Produktion mit hybriden mul-

tilokalen Arbeitsstrukturen und 

-prozessen.

Die teilnehmenden Unternehmen 

können im Rahmen der Weiter-

bildung von Innovationen, aktu-

ellen Forschungsergebnissen und 

dem Wissenstransfer von der For-

schung hinein in die Praxis profi -

tieren und dadurch mehr Stabilität 

in der Krise gewinnen. Bei Fragen 

zu den Angeboten wenden Sie 

sich gerne an Stefan Zeh.

tionswochen zu den Themen 

Alkohol, Körpergefühl und 

Herzgesundheit sowie Beiträge 

zur Demenzwoche in Planung. 

Mit dem Patientenbus der Mo-

dellregion Bayreuth soll zudem 

ein Projekt zur Verbesserung der 

Versorgung realisiert werden. 

Mehr Infos unter

www.gesundheitsregion-

bayreuth.de
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